
 

 
 

Verordnung über die Verbrauchserfassung und Abrechnung bei der 
Versorgung mit Fernwärme oder Fernkälte (FFVAV) 

Gemäß den Vorgaben des § 5 der Verordnung über die Verbrauchserfassung und 
Abrechnung bei der Versorgung mit Fernwärme oder Fernkälte (kurz: FFVAV) möchten wir 
Sie nachgelagert gerne über folgende Daten im Zusammenhang mit dem Fernwärmenetz 
der Fernwärmeversorgung Saarlouis-Steinrausch GmbH & Co. KG in Kenntnis setzen: 

Datenbasis ist das Jahr 2022. 

Anteil der eingesetzten Energieträger und Wärmegewinnungstechnologien im 
Gesamtenergiemix (§ 5 Abs. 1 Nr. 2 lit a FFVAV) 
 

 
 

Eingesetzte Brennstoffe:  

• Steinkohle 
• Grubengas 
• Abwärme 
• Erdgas 
• Heizöl 
 

Anteil der erneuerbaren Energien im Gesamtmix (§ 5 Abs. 3 FFVAV)  

 

Treibhausgasemissionen (§ 5 Abs. 1 Nr. 2 lit b FFVAV) 

Treibhausgasemissionen  0 gCO2/ kWh 
 
Primärenergiefaktor (§ 5 Abs. 3 FFVAV) 
Primärenergiefaktor  0,28 
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Anteil Verbrennungsprozesse

Anteil Abwärme

23%
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Anteil erneuerbarer Energien

Anteil nicht erneuerbarer Energien



 

 
 

Vergleich mit dem Verbrauch eines Durchschnittskunden (§ 5 Abs. 1 Nr. 6 FFVAV) 

Für den Vergleich wurden die Daten aus dem Heizspiegel für Deutschland für das 
Abrechnungsjahr 2021 herangezogen. Demnach ergeben sich für den Fernwärmeverbrauch 
folgende Daten: 
 

Verbrauch in kWh 
je m² und Jahr 

niedrig mittel erhöht zu hoch 

Einfamilienhaus 
(100m²-250m²) 

bis 84 bis 143 
 

bis 248 ab 249 

Einfamilienhaus 
(251m²-500m²) 

bis 80 bis 136 bis 234 ab 235 

Mehrfamilienhaus 
(501m²-1.000m²) 

bis 77 bis 130 bis 222 ab 223 

Mehrfamilienhaus 
(>1.000m²) 

bis 75 bis 126 bis 214 ab 215 

 
Laut Heizkostenspiegel beziehen sich die Kosten auf die gesamte Wohnfläche eines 

Gebäudes und beinhalten die Anteile für Raumwärme und Warmwasserbereitung. Die 

Prognosen für 2022 sind aufgrund der Energiekrise deutlich höher (53-67%). Für weitere 

Informationen rund um Ihren Fernwärmeverbrauch besuchen Sie gerne die Internetseite 

www.heizspiegel.de. 

 


